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Gemeinsam ins neue Jahr: Neujahrsempfang 2026 
in Tannheim
Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Tannheim am Sonntag 11. 
Januar 2026 im Dorfgemeinschaftshaus blickte Bürgermeister Heiko 
De Vita vor zahlreichen Gästen auf ein bewegtes Jahr zurück und gab 
zugleich einen umfassenden Ausblick auf die kommenden Aufgaben.

Unter den Gästen befanden sich auch zahlreiche Vertreter aus der 
Politik die der Einladung gefolgt waren:  Landrat Mario Glaser, Wolf-
gang Dahler (MdB), Raimund Haser (MdL), Dietmar Neuer, Kreisrat 
und Fraktionsvorsitzender, sowie der ehemalige Bundestagsabge-
ordnete Josef Rief. Auch Vertreter der Kirchen, aus örtlichen Ver-
einen und Organisationen sowie die Bürgermeister Dr. Hans-Peter 
Reck – Steinhausen a. d. Rottum – sowie Andreas Maaß – Rot a. d. 
Rot – begrüßte der Bürgermeister während seiner Rede.
 
Im Mittelpunkt des Rückblicks auf das vergangene Jahr stand das 
Jubiläumsjahr 2025 mit dem 925-jährigen Bestehen der Gemeinde, 
das mit vielen Veranstaltungen, Vorträgen und Festen gefeiert wurde. 
Ein besonderes Dankeschön richtete der Schultes an die vielen 
ehrenamtlich Engagierten, die das Gemeindeleben tragen:
„Ehrenamt macht man nicht, weil man Zeit hat, sondern weil man 
Herz dafür hat“, so Bürgermeister Heiko De Vita.
 
Neben dem Rückblick ging es auch um die Zukunft Tannheims. 
Themen wie die kommunale Wärmeplanung, der neue Pavillon am 
Rathausplatz als Ort der Begegnung, Investitionen in Feuerwehr, 
Infrastruktur und Digitalisierung sowie die Weiterentwicklung von 
Wohn- und Gewerbeflächen standen im Fokus.
 
Musikalisch umrahmt wurde der Neujahrsempfang von den Jagd-
hornbläsern Illertal-Ochsenhausen und dem Chor Tonitus. Den 
inhaltlichen Schlusspunkt setzte der Gastvortrag von Gerhard Mei-
er-Röhn zum Thema „Medien zwischen Macht und Verantwortung: 
Wie hat sich der Journalismus heute verändert und können wir noch 
von einer „Vierten Gewalt“ sprechen? Medien zwischen Konformi-
tät und Pluralität“.
 
Gerhard Meier-Röhn war ca. vier Jahrzehnte in verantwortungsvollen 
Positionen der ARD tätig. Dabei ist er noch vielen Sportinteressierten 
als ehemaliger Moderator der ARD-Sportschau und der Sendung 
„Sport im Dritten“ beim SWR-Fernsehen bekannt. Der Journalist 
ließ die Gäste an seinen wertvollen und interessanten Erfahrungen 
aus der Welt der Medien teilhaben. Dabei stellte er insbesondere 
einen Zusammenhang zwischen der heutigen politischen Situation 
und der medialen Berichterstattung über Politik her.
 
Beim anschließenden Stehempfang blieb genügend Zeit für gute 
Gespräche und einen gelungenen gemeinsamen Start ins neue Jahr.

Die Jagdhornbläser Illertal-Ochsenhausen unter der Leitung von 
Werner Gregg.

Heiko De Vita blickte in seiner Rede auf ein bewegtes Jubiläumsjahr 
zurück und gab Ausblicke auf die kommenden 12 Monate sowie 
darüber hinaus.

Der Chor Tonitus unter der Leitung von Sonja Steidinger gab zwei 
Musikstücke zum Besten.

Bürgermeister Heiko De Vita mit dem Gastredner Gerhard Meier- 
Röhn.
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Die Redner posieren mit den anwesenden Vertretern des Gemein-
derats.

V. l. n. r.: Pater Johannes, Landrat Mario Glaser, MdB Wolfgang 
Dahler, Bürgermeister Heiko De Vita, Bürgermeister Dr. Hans-Pe-
ter Reck, Bürgermeister Andreas Maaß und MdB a. D. Josef Rief.

Zahlreiche Gäste informierten sich über die lokalpolitischen Schwer-
punkte im Jahr 2026.

Während des Stehempfangs unterhielten sich die Gäste rege über 
Impulse aus Politik, Gesellschaft oder Journalismus.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am Dienstag, den 27. Januar 2026 findet um 18:30 Uhr die 
nächste Sitzung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim statt.
  

Tagesordnung
 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters
 Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters.
 
2. Fragestunde der Einwohner gemäß § 33 Abs. 4 GemO
  Die Einwohner haben die Möglichkeit, Fragen an den Bürger-

meister zu stellen.
 
3. Sanierung Spielplatz am Rehgarten
 
3.1. Vorstellung der Planungen
 -Kenntnisnahme
 
  Die Planungen der Sanierung des Spielplatzes am Rehgarten 

werden dem Gemeinderat vorgestellt.
 
3.2. Feststellung der Planungen
 -Beschlussfassung
 
  Die Planungen der Sanierung des Spielplatzes am Rehgarten 

werden beraten und beschlossen.
 
3.3.  Abgabe der „alten“ Spielgeräte gegen Höchstgebot an 

interessierte Einwohner
 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat berät und beschließt über die Abgabe der 

„alten“ Spielgeräte gegen Höchstgebot an interessierte Ein-
wohner.

 
3.4. Neue Spielgeräte – Angebot Kompan GmbH
 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat berät und beschließt über die neue Spielplat-

zausstattung durch die Fa. Kompan GmbH.
 
3.5.  Sanierung Spielplatz Am Rehgarten – Vergabe der land-

schaftsgärtnerischen Arbeiten
 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat berät und beschließt über die Vergabe der 

landschaftsgärtnerischen Arbeiten zur Sanierung des Spielplat-
zes am Rehgarten.

 
4.  Vorstellung Lärmaktionsplanung durch Modus Consult 

GmbH
 -Kenntnisnahme
 
  Die Fa. Modus Consult GmbH stellt dem Gemeinderat das 

Thema Lärmaktionsplanung vor.
 
5. Stromkonzessionsvertrag
 
5.1.  Abschluss eines neuen Stromkonzessionsvertrag zwi-

schen der Gemeinde Tannheim und der Netze BW GmbH
 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat beschließt über die Verlängerung des 

Stromkonzessionsvertrags mit der Netze BW GmbH ab dem 
01.01.2029.
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5.2. Netze BW im Dialog
 -Kenntnisnahme
 
  Die Regionalmanagerin der Netze BW berichtet über die aktu-

elle Situation im Stromnetz von Tannheim und die Herausfor-
derungen der Zukunft mit Blick auf die Energiewende.

 
6.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2026 der Gemeinde Tannheim
 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat berät und beschließt die Haushaltssatzung 

2026 nebst Anlagen.
 
7.  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Sondervermögen 

Wasserversorgung Tannheim“ für das Wirtschaftsjahr 
2026

 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat berät und beschließt die Festsetzungen des 

Wirtschaftsplans 2026.
 
8. Bauanträge
 
8.1.  Bauantrag zur Errichtung einer Doppelgarage auf dem 

Flurstück 219, Bergweg 3, Tannheim
 -Beschlussfassung
 
  Der Gemeinderat berät übe die Erteilung des gemeindlichen 

Einvernehmens zum beantragten Bauvorhaben.
 
9.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  Es werden die in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 

vom 15.12.2025 gefassten Beschlüsse bekannt gegeben.
 
10. Anfragen, Anregungen und Hinweise 
  Die Gemeinderäte haben die Möglichkeit, Anfragen, Anregun-

gen und Hinweise vorzutragen.
  
  Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich  

eingeladen.
 
  Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor 

der Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.
 
Tannheim, 20.01.2026
 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Wir gratulieren
Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen: 
 
Herrn Helmut Franz Knupfer zu seinem 
75. Geburtstag am 26. Januar 2026.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm, sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen.

Heiko De Vita
Bürgermeister

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Donnerstag, 22. Januar 2026, aufgrund 
einer Fortbildung ganztägig geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf  
Einsicht in das Wählerverzeichnis und die  

Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  
18. Landtag von Baden-Württemberg  

am 08.03.2026

1.  Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinde 
Tannheim wird in der Zeit vom 16.02.2026 bis 20.02.2026 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeis-
teramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim, Bür-
gerbüro, Zimmer Nr. 1 (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Wahlberechtigte können die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte 
nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht wer-
den, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 20.02.2026 bis 12:00 Uhr, beim Bür-
germeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim, 
Zimmer Nr. 1 Einspruch einlegen.

  Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 15.02.2026 eine Wahl-
benachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins.

  Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

  Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
68 Wangen

 •  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises

 • oder
 • durch Briefwahl
 teilnehmen.

  Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeigt an die ange-
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bende Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der 
angebenden Stelle abgegeben werden.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene Person,

5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Person, 
wenn

 
5.2.1  sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist 

auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 Absatz 1 
der Landeswahlordnung (bis zum 15.02.2026) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 
4 Satz 1 oder 3 des Landeswahlgesetzes (16.02.2026 bis 
20.02.2026) versäumt hat,

 
5.2.2  ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 

Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 
oder 3 des Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

 
5.2.3  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 

festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis dem Bürgermeister 
bekannt geworden ist.

  Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 06.03.2026, 15:00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch (per 
E-Mail an info@gemeinde-tannheim.de) beantragt werden.

  Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund einer Absonderung nach dem Infektionsschutzgesetz 
der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

6.  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 •  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl
 •  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-

ständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, 
sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die 
den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder Wahlbezirk angegeben sind.

 
8.  Wahlscheine und Briefwahlunterlagen können auch durch 

den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine 
andere Person können dies Unterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch 
Vorlage an einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen.

 

9.  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilf-
sperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Per-
son erlangt hat.

 

Ort, Datum
 
Tannheim, 22.01.2026

Die Gemeindebehörde

 

Heiko De Vita, Bürgermeister

Beantragung eines Wahlscheins inkl. der  
Briefwahlunterlagen für die Landtagswahl am  
08. März 2026
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,
  
in den kommenden Tagen geht Ihnen die Wahlbenachrichtigung für 
die bevorstehende Landtagswahl am 08. März 2026 zu.
Mit dieser Wahlbenachrichtigung haben Sie die Möglichkeit, einen 
Wahlschein inklusive der Briefwahlunterlagen zu beantragen und 
per Briefwahl Ihre Stimme abzugeben.
Falls Sie von der Briefwahl Gebrauch machen wollen, stehen Ihnen 
nachfolgende Möglichkeiten zur Beantragung des Wahlscheins zur 
Verfügung:
 
1. Persönliche Beantragung
  Füllen Sie bitte auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung den 

Wahlscheinantrag vollständig aus (bitte Antragsdatum, Unter-
schrift und Geburtsdatum nicht vergessen) und geben Sie 
diesen im Bürgerbüro ab. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, 
die Wahlunterlagen persönlich abzuholen, können Sie auch 
eine andere Person damit beauftragen. Diese benötigt hierzu 
eine schriftliche Vollmacht von Ihnen. Den entsprechenden Vor-
druck finden Sie ebenfalls auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung.

  Wir bitten Sie nach Möglichkeit die Briefwahlunterla-
gen innerhalb unserer Öffnungszeiten direkt im Bürger-
büro der Gemeindeverwaltung Tannheim, Rathausplatz 1, 
Zimmer Nr. 01, EG, abzuholen. Bei Abgabe des Wahlschei-
nantrages durch Einwurf in den Briefkasten bitten wir Sie um 
Verständnis, falls es zu längeren Zustellzeiten kommt.

 
2.   Schriftliche Beantragung
  Wahlscheine können auch schriftlich per E-Mail an info@gemein-

de-tannheim.de oder Telefax 08395 922-99 beantragt werden.
  Bitte geben Sie hier Ihren Vor- und Familiennamen, das Geburts-

datum, die aktuelle Wohnanschrift sowie die Wählernummer an.
 
3. Digitale Beantragung per Internet über unsere Homepage
 https://www.gemeinde-tannheim.de/wahlen
  Wählen Sie hier die Verlinkung „Internetwahlscheinantrag“. Sie 

gelangen zu einem Antragsformular in dem Sie die Wahlbezirks-
nummer, Wählernummer, Name und Anschrift aus Ihrer Wahl-
benachrichtigung eintragen müssen.

 
4.  Beantragung per Mobilgerät über den QR-Code auf der 

Rückseite der
 Wahlbenachrichtigung
  Hier sind die meisten Daten bereits erfasst. Sie müssen ledig-
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lich noch das Geburtsdatum sowie eine eventuell abweichende 
Versandadresse eintragen.

 
  Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen durch unsere Amtsbo-

ten zugestellt.

  Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 06. März 2026, 15:00 
Uhr, im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Tannheim, Rat-
hausplatz 1, Zimmer Nr. 01, EG, beantragt werden.

 
  Damit Ihr Wahlbrief berücksichtigt werden kann, muss dieser 

bis spätestens am Wahlsonntag, 08. März 2026, 18:00 Uhr, im 
Rathaus Tannheim eingegangen sein.

  Alternativ können Sie gegen Vorlage Ihrer Wahlbenachrichtigung 
am Wahltag per Urnenwahl Ihre Stimme abgeben.

 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros unter 
der Tel. 08395 922-0 (Frau Sturm) oder 08395 922-16 (Frau Memm-
held) gerne zur Verfügung.
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Verkehrsrechtliche Anordnung 

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemein-
dewege

01.01.2026 bis 
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 m), teilweise(die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 
Radverkehr: vollständig, teilweise(Restbreite 
min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichenStraßenraum durch 
den gemeindeeigenen Bauhof

Rathausplatz 1 - 6 Jeden 
Donnerstag im 
Jahr 2026 von 
12:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Am Goldberg 31.07.2025 bis 
01.04.2026

Fahrzeugverkehr: vollständig  Straßeninstandsetzung nach 
Wasserrohrbruch

Am Egelseer Weg 12.01.2026 bis 
13.02.2026

Fahrzeugverkehr: vollständig Kabelarbeiten

Rathausplatz 1-6 30.01.2026 Fahrzeugverkehr: vollständig Rathaussturm

Eggmannstraße, Kronwinkler 
Straße, Hauptstraße, Zeppelin-
straße, Rathausplatz, Hinden-
burgstraße, Ulmer Straße, 
Leutkircher Straße

31.01.2026 Fahrzeugverkehr: vollständig Fasnetsumzug

 
 
Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Samstag, 24. Januar 2026  10:00 Uhr – 
13:00 Uhr Kinderball (DGH) 

Freitag, 30. Januar 2026 18:00 Uhr Rathaussturm/Narrenbaumstellen (Rathausplatz) 

Samstag, 31. Januar 2026 ganztags Narrensprung (DGH) 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen Institutionen verantwortlich.
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Bewirtung im neuen Pavillon
Liebe Vereine,
ab 2026 steht der Pavillon zur Bewirtung auf dem Tannheimer 
Wochenmarkt zur Verfügung. Die Anmeldung für einen Bewirtungs-
termin und den Flyer für die dazugehörige Werbung sendet ihr bitte 
ab sofort an Frau Gawaz (info@gemeinde-tannheim.de) und nicht 
mehr an das Marktteam.

Für eine bessere Planung für das Jahr wäre eine baldige Anfrage 
wünschenswert.

Viel Freude und Erfolg bei der Bewirtung in dem schönen Pavillon 
auf dem Rathausplatz.
Euer Marktteam

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Montag, 26. Januar 2026 um 18:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 26. Januar 2026 findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt.

Umzugssamstag 31.01.2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am Umzugssamstag, 
31.01.2026 wird die Feuerwehr, wie alljährlich, die Straßensperrun-
gen in der Hauptstraße, Eggmannstraße und angrenzende Straßen 
von 12:15 bis 17:00 Uhr durchführen. Wir bitten die Bevölkerung 
darauf zu achten, dass in dieser Zeit ein Befahren nicht  möglich 
sein wird.
 
Desweiteren möchten wir Sie zum närrischen Treiben ab 12:30 Uhr 
ins Feuerwehrhaus einladen. Wir bieten Ihnen Steaks, Pommes und 
Grillwürste, Kaffee und Kuchen, sowie Getränke an. Im angebauten 
Barzelt können Sie ausgelassen feiern.
Über Ihr Kommen würden wir uns freuen.
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Das neue Semesterprogramm Frühjahr/Sommer 2026 
erscheint am Donnerstag, den 29.01.2026! Unsere Homepage 
wird am 29.01.2026 um 9.00 Uhr freigeschaltet. Anmeldungen 
für die neuen Kurse sind ab diesem Zeitpunkt telefonisch, per 
Post, per E-Mail und über die Homepage möglich. Vorherige 
Anmeldungen werden nicht berücksichtigt.
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Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 23.01.2026
Brot und Brötchen - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Donnerstag, 05.02.2026
Android - Smartphone und Tablet – Grundlagen FÜR ANFÄN-
GER! (Harald Belz) 1 Termin, 14 – 17 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim
Traditionelles Gebäck mit dem Thermomix – von Funken-
küchle bis Strudelteig (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 
– 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Donnerstag, 19.02.2026
ONLINE: Zeit für mich (Sabrina Hölzl) 4 Termine, 20 – 20:45 Uhr.
Freitag, 27.02.2026
Lesung - Michael Kobr stellt seinen neuen Roman „Schatten 
über Sømarken“, 1 Termin, 19 – 22 Uhr, Kath. Gemeinde Erolzheim
 

ONLINE: Zeit für mich (Sabrina Hölzl) 4 Termine, 20 – 20:45 
Uhr ab Donnerstag, 19.02.2026. Ist Ihr Alltag gefüllt mit Termi-
nen, To-Do-Listen und hohen Anforderungen? Fühlen Sie sich oft 
gestresst und verspannt oder spüren Energieverlust? In diesem 
Kurs nehmen Sie sich bewusst Zeit für sich selbst, für Ruhe und 
Entspannung – ganz bequem online von zuhause aus. Sie ler-
nen praktische Atem- und Achtsamkeitsübungen kennen, kom-
biniert mit sanften Bewegungs- und Entspannungselementen. 
Jede Einheit endet mit einer kurzen geführten Entspannung oder 
Meditation, die Körper und Geist zur Ruhe bringt und dabei hilft, 
Stress abzubauen. So können Sie am Ende der Stunde einen frei 
fließenden Atem, einen lockeren, entspannten Körper und mehr 
Gelassenheit für den Alltag spüren.

Lesung - Michael Kobr stellt seinen neuen Roman „Schat-
ten über Sømarken“, (erschienen im Frühjahr 2025) vor. Beglei-
tet wird er am Piano von seinem Freund Stephan Winkler. Der 
Hochsommer hat Bornholm fest im Griff, und Lennart Ipsen 
genießt seinen Urlaub. Während bei der kleinen Insel-Kripo nicht 
viel los ist, herrscht im Restaurant von Lennarts Freundin Maren 
Hochbetrieb. Bis zu dem Moment, in dem ein Mann Tisch tot 
zusammenbricht. Und das ist kein Unbekannter, sondern ausge-
rechnet Marens Ex-Freund und Fernsehkoch-Star Falk Magnus-
sen – in dessen Magen man schließlich das Gift einer Wildpflanze 
findet. Nur ein Unfall aus Unachtsamkeit? Oder Mord? Lennart 
meldet sich sofort zurück zur Arbeit, darf aber wegen Befangen-
heit nicht ermitteln. Also zieht er auf eigene Faust los. Denn der 
Verdacht gegen Maren, etwas mit der Sache zu tun zu haben, 
erhärtet sich – und bringt ihr gesamtes Lebenswerk in Gefahr. 
Und es kommt noch schlimmer…
Die Lesung beginnt um 19:30 Uhr, Getränkeverkauf vor der 
Lesung. Freie Platzwahl! Es gibt einen Bücherstand von der kath. 
Bücherei. In der Pause und nach der Veranstaltung können Sie 
die Bücher vom Autor erwerben. Signieren der Bücher nach der 
Veranstaltung mit dem Autor möglich.

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

„Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht 
gemacht“ in Laupheim
Neues STÄRKE-Kursangebot für werdende Mamas   
An Frauen, die in Kürze ein Baby erwarten, richtet sich der Kurs „Der 
liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht gemacht“. Der Kurs im 
Rahmen des Landesprogramms STÄRKE beginnt am Montag, 2. 
März 2026 und umfasst vier Abende.
Der liebevolle Babystart ist ein Säuglingspflegekurs der anderen Art. 

Die Teilnehmerinnen erfahren alles Wichtige rund um die Babypflege, 
die Ernährung und die Hausapotheke. Darüber hinaus beschäftigen 
sie sich mit Themen, die nicht in Ratgebern auf drei Seiten zusam-
mengefasst sind: Was sind die Besonderheiten eines Neugebore-
nen und warum ist Bonding so wichtig? Welche Bedürfnisse hat 
mein Baby und wie erkenne ich sie? Wie fördere ich von Anfang 
an einen gesunden Babyschlaf und was kann ich tun, wenn mein 
Baby sehr viel weint?
In herzlicher Atmosphäre verbringen die werdenden Mamas vier 
Abende gemeinsam, damit der Babystart liebevoll und mit Ver-
trauen und Freude gelingt. Nach der Geburt des Babys können die 
jungen Mütter ein individuelles Gespräch zu einem Wunschthema 
vereinbaren. .
 
Die Termine:
Der Kurs findet immer montags am 2, 9., 16, und 23. März, jeweils 
von 19 bis 21 Uhr im Schneckenhäuschen, Parkweg 16/1 in Lau-
pheim statt. Die Plätze sind begrenzt.
 
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für werdende 
Eltern in besonderen Lebenssituationen kostenfrei. Für nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Ramona Hummer, „Littlefoot – die 
Welt mit Kinderaugen sehen“,
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152 51734092.

Mit der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
Steigmiller’s Bio-Hofladen besichtigen
Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genießen“
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ organisiert die Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) eine Betriebsbesichtigung in Steigmil-
ler’s Bio-Hofladen. Die Besichtigung zum Thema „Direkt vom Hof 
in den Einkaufskorb“ findet am Dienstag, 27. Januar 2026 von 16 
bis 18 Uhr statt. 
 
Der Betriebsleiter Fabian Steigmiller öffnet für alle interessierten Ver-
braucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die Bewirt-
schaftung des Betriebs. Die Referentin der B-EA Silke Petzold trifft 
sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort in Steig-
miller’s Bio-Hofladen, Biberacher Straße 32, 88444 Ummendorf. 
Bei der Veranstaltungsreihe Lust auf Heimat – regional genießen geht 
es darum, die Wertschätzung für heimische Produkte und den Dia-
log zwischen Verbrauchern und Erzeugern zu stärken.
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebs sowie Rezept betragen 15 Euro.
 
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 23. Januar 2026 online unter www.
biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Kommunaler Präventionspakt fördert wieder  
Projekte in den Bereichen Suchtprävention, 
Gewaltprävention und Jugendschutz
Ausschreibung läuft bis zum 31. März 2026
Die Ausschreibung „KOMM vor Ort“ findet im März 2026 zum 29. 
Mal statt. Es werden wieder Präventionsprojekte an Schulen, in 
Vereinen und in der Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche aus 
dem Landkreis Biberach gefördert. Die Projekte sollen sich inhalt-
lich mit dem Themenfeld Suchtprävention, Gewaltprävention oder 
Jugendschutz für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Bibe-
rach befassen. Einzelne Projekte können eine Förderung von bis zu 
1.500 Euro erhalten. Förderanträge müssen bis zum 31. März 2026 
bei der Kommunalen Suchtbeauftragten  in digitaler Form einge-
gangen sein. Die Projekte dürfen noch nicht stattgefunden haben.
 
Die neuen aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare und 
nähere Informationen zur Ausschreibung sind auf der Homepage 
des Kreisjugendreferats unter www.ju-bib.de hinterlegt.  Fragen kön-
nen auch an die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, unter 
der Telefonnummer 07351 52-6326 gerichtet werden.
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Mit Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ 
mehr Freude, Leichtigkeit und Sicherheit in der 
Erziehung erreichen
Ab Februar wieder STÄRKE Kurs in Biberach
Ab Februar gibt es wieder ein Kursangebot für alle Mütter und Väter, 
die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit in der 
Erziehung erreichen möchten.
 
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Zum Beispiel, 
wenn man alles zehnmal sagen muss und das Kind trotzdem nicht 
gehorcht oder wenn Eltern immer wieder die gleichen Konflikte 
und Diskussionen führen und dabei das Gefühl haben, nicht wei-
ter zu kommen. 
Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ möchte Mütter und 
Väter dabei unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souve-
räner zu meistern. Das Kursprogramm und der fachliche Input bie-
ten ihnen die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Neues in Ihrem Familienalltag auszuprobieren.
 
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen. Finan-
ziert wird der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, sodass 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer in besonderen Lebenssituatio-
nen keine Gebühren anfallen. Begleitet wird der Kurs von zwei Sozi-
alpädagoginnen. 
„Starke Eltern – Starke Kinder®“ startet am Freitag, 13. Februar 
2026. Der Kurs umfasst sieben Vormittage und findet jeweils von 
9.30 bis 11 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes in der 
Ehinger Straße 9 in Biberach statt. 
 
Information und Anmeldung:
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich interes-
sierte Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefon-
nummer 07351 23393 oder Iva Mohr unter 0152 28517462 wenden.

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

  
 

 
 

Stellenausschreibung LEV 
Der Landschaftserhaltungsverband 

Landkreis Biberach e.V. sucht zum 01.09.2026 unbefristet und 
in Vollzeit eine Geschäftsführung (m/w/d).
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. koor-
diniert und organisiert als
gemeinnütziger Verein kreisweit Maßnahmen der Landschaftspflege 
und des Naturschutzes in
enger Kooperation mit Gemeinden, Landwirten, Naturschutzorga-
nisationen und Fachbehörden.

Ihre Aufgaben:
•  Leitung der Geschäftsstelle, Personalverantwortung für derzeit 

drei Mitarbeitende, Gesamtverantwortung für die wirtschaftli-
chen, finanziellen und organisatorischen Belange des Vereins 
und für die laufenden Geschäfte laut LEV-Geschäftsordnung

•  Beantragung/Nachweis öffentlicher Fördermittel, Führen der Ver-
einskasse

•  Vorbereitung der Gremien, Mitgliederbetreuung, Außenvertre-
tung und Öffentlichkeitsarbeit

•  Prioritär Umsetzung von Maßnahmen auf Basis der Manage-
mentpläne zu NATURA 2000

•  Vorbereitung, fachliche Abstimmung, Betreuung und Umsetzung 
von Maßnahmen im Vertragsnaturschutz, in der Biotoppflege 
und von naturschutzrelevanten Projekten

•  Beratung von Kooperationspartnern und Ratsuchenden in natur-
schutzfachlichen Fragen

•  Unterstützung von Gemeinden, Flächenbewirtschafter/innen, Ver-
einen, Ehrenamtlichen, Vereinen, Schulen, Bürger/innen durch 
Beratung, Informations- und Schulungsangebote sowie bei 
Arbeitseinsätzen im Bereich Landschaftspflege und Naturschutz.

Wir erwarten:
•  ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Landespflege, 

Landschaftsökologie, Umweltwissenschaften, Biologie, Land-
wirtschaft oder einer ähnlichen Fachrichtung

•  mehrjährige Berufserfahrung sind wünschenswert, insbeson-
dere Erfahrungen in Verbandsarbeit, im Umgang mit Behörden, 
Kommunalverwaltungen, Planungsbüros, Landbewirtschaftern 
und Naturschutzorganisationen

•  fundierte Kenntnisse in naturschutzfachlichen, landwirtschaftli-
chen und ökologischen Fachfragen und einschlägigen Förder-
instrumenten (LPR, FAKT)

•  sehr gute kommunikative Fähigkeiten, Verhandlungsgeschick, 
sicheres Auftreten

•  selbständiges, strategisches, konzeptionelles Arbeiten; Erfah-
rung mit Öffentlichkeitsarbeit

•  sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere auch in geographi-
schen Informationssystemen

•  Führerschein Klasse B und die Bereitschaft, den Privat-PKW 
dienstlich gegen Kostenersatz einzusetzen und außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten tätig zu sein.

Wir bieten:
•  eine vielfältige, verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagier-

ten Team
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe 12 TVöD.

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Herr Peter Heffner, LEV-Ge-
schäftsführer, Telefon: 07351/52-7573, Email: peter.heffner@lev-bi-
berach.de bzw. die Erste Landesbeamtin des Landkreises Dr. 
Claudia Warken, Telefon: 07351/52-6202, Email: claudia.warken@
biberach.de

Sind Sie interessiert?
Dann erwarten wir Ihre Online-Bewerbung bis zum 18.02.2026 
zu Händen unseres Geschäftsführers unter Email: peter.heffner@
lev-biberach.de

MorgenMenschen & ZukunftsDenker –  
Ideenfrühstück im ITZ Plus 
Am Mittwoch, den 4. Februar 2026, ist das Unternehmen 
Paracrowd von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideenfrühstück im 
ITZ Plus in Biberach. Sebastian und Kilian von Paracrowd 
geben in ihrem Vortrag spannende Einblicke in ihre Vision 
von nachhaltigem Crowdinvesting.
Nach dem Leitsatz „Wir retten den Planeten durch eine innovative 
Mitmach-Wissenscommunity und Crowdinvesting“ stellt Paracrowd 
neue Wege vor, wie Kapital verantwortungsvoll eingesetzt und gesell-
schaftlicher Mehrwert geschaffen werden kann.
Unter dem Titel „MorgenMenschen & ZukunftsDenker“ lädt das 
ITZ Plus zum inspirierenden Ideenfrühstück ein, bei dem innova-
tive Ideen, Projekte und Visionen vorgestellt werden, die zum Wei-
terdenken anregen.
In entspannter Atmosphäre genießen die Teilnehmenden ein klei-
nes Frühstück mit Kaffee und frischen Butterbrezeln, während ein 
spannender Impuls neue Perspektiven eröffnet. Im Anschluss bleibt 
ausreichend Zeit für Austausch, Networking und das Knüpfen neuer 
Kontakte.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, die offen für neue 
Ideen sind und sich gerne vernetzen möchten.
 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter https://eveeno.
com/ideeparacrowd ist erforderlich. 

Weiterführende Schulen an den beruflichen  
Schulen im Landkreis Biberach stellen sich vor 
Informationsveranstaltungen
Am 1. März 2026 ist Bewerbungsschluss für das Schuljahr 
2026/2027 an den weiterführenden Schulen im Landkreis Bibe-
rach. Um Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern bei der Ent-
scheidungsfindung zu unterstützen, bieten die beruflichen Schulen 
im Landkreis Informationsveranstaltungen an. Dabei stellen sich 
die unterschiedlichen Berufsfachschulen, Berufskollegs und beruf-
lichen Gymnasien vor.  Außerdem erhalten Interessierte alle wichti-
gen Informationen zur Anmeldung.
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Kilian-von-Steiner-Schule
Gewerbliche, kaufmännische und naturwissenschaftliche Schule 
Laupheim
www.kvs-schule.de
Mittwoch, 21. Januar 2026 von 17 bis 21 Uhr
 
Gebhard-Müller-Schule
Kaufmännische Schule Biberach
Samstag, 24. Januar 2026 von 10 bis 12 Uhr
www.gms-bc.de
 
Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule Biberach
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.kas-bc.de
 
Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule Biberach mit den Schwerpunkten Biotechnolo-
gie – Hauswirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik         
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.mes-bc.de
 
Berufliche Schule Riedlingen
Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Schule, Wirt-
schaftsoberschule
www.berufliche-schule-riedlingen.de 
Freitag, 6. Februar 2026 von 15 bis 17.30 Uhr
 
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der  
1. März 2026. 
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen und 
die Lehrkräfte stehen bei den Informationsveranstaltungen für Fra-
gen zur Verfügung.

Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl zum 
18. Landtag von Baden-Württemberg am  
Sonntag, 8. März 2026
Landtagwahl 2026
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 66 Biberach hat in sei-
ner Sitzung am 9. Januar 2026 über die Zulassung der Wahlvor-
schläge entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt sich aus dem 
Kreiswahlleiter Mario Glaser und sechs Beisitzenden zusammen, die 
von den Parteien im Verhältnis der bei der letzten Landtagswahl im 
Wahlkreis erreichten Stimmen vorgeschlagen wurden.
 
Der Kreiswahlausschuss entscheidet über die Zulassung der Direkt-
kandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises (Erststimme). 
Der Landeswahlausschuss entscheidet über Parteizulassungen und 
die Zulassung der Landeslisten der Parteien (Zweitstimme). Für die 
Landtagswahl am 8. März 2026 haben die Mitglieder des Kreis-
wahlausschusses für den Wahlkreis 66 Biberach neun Kreiswahl-
vorschläge von Parteien mit ihren Bewerberinnen und Bewerbern 
zur Wahl zugelassen.
 
Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 23. Dezember 2025, 18 
Uhr, beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss überprüfte 
die Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit. Die 
Parteien, die derzeit weder im Bundestag noch in einem Landtag 
vertreten sind, mussten mindestens 150 gültige Unterstützungsun-
terschriften vorlegen. Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass die 
Wählbarkeitsvoraussetzungen bei allen neun Bewerberinnen und 
Bewerbern gegeben waren.
 
Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder 
des Kreiswahlausschusses die folgenden neun fristgerecht einge-
reichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 
66 Biberach zugelassen:
 

Nr. Partei / 
Kennwort

Name Beruf Geburts-
jahr / -ort

Wohnort

1 BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN
(GRÜNE)

Berat 
Gürbüz

Student der 
Kultur- 
und Politik-
wissenschaft

2002, 
Biberach 
an der Riß

Warthausen

BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

Ersatz: 
Birgit
 Gnoyke

Gymnasialleh-
rerin

1963, Hüls Schwendi

2 Christlich 
Demokrati-
sche Union 
Deutschlands 
(CDU)

Thomas 
Dörflin-
ger

Landtagsabge-
ordneter,
Dipl.-
Betriebswirt 
(FH)

1969, 
Laupheim

Ummendorf

Christlich 
Demokrati-
sche Union 
Deutschlands 
(CDU)

Ersatz: 
Alexan-
der Wen-
ger

Vertriebsmitar-
beiter

1999, 
Laupheim

Mietingen

3 Sozialde-
mokrati-
schePartei 
Deutschlands 
(SPD)

Simon 
Özkeleş

Koch, 
Verwaltungs-
fachangestell-
ter

1994, 
Biberach 
an der Riß

Ummendorf

Sozialde-
mokrati-
sche Partei 
Deutschlands 
(SPD)

Ersatz: 
Laura 
Thiem

Sozialarbeiterin 1997, 
Laupheim

Laupheim

4 Freie Demo-
kratische Par-
tei (FDP)

Oliver 
Lukner

Geschäftsführer 1970, 
Laupheim

Biberach an 
der Riß

Freie Demo-
kratische 
Partei (FDP)

Ersatz: 
Luca 
Thoma

Anlagenme-
chaniker für 
Sanitär-, Hei-
zungs- und Kli-
matechnik

2004, 
Illertissen

Ochsen-
hausen

5 Alternative für 
Deutschland 
(AfD)

Paula 
Gulde

Außenhandels-
kauffrau

1960, 
Riedlin-
gen

Riedlingen

Alternative für 
Deutschland 
(AfD)

Ersatz: 
Bernd 
Himmels-
bach

Energieelektro-
niker

1973, 
Frei-
burg im 
Breisgau

Burgrieden

6 Die Linke 
(Die Linke)

Jasmin 
Weber

Versicherungs-
kauffrau

1996, 
Ehingen 
(Donau)

Laupheim

Die Linke 
(Die Linke)

Ersatz: 
Fidelis 
Bittner

Bauhelfer im 
Zimmererhand-
werk

2006, 
Biberach 
an der Riß

Biberach 
an der Riß

7 FREIE WÄH-
LER  (FREIE 
WÄHLER)

Reinhold 
Bopp

Landwirt-
schaftsmeister

1960, 
Ersingen

Attenweiler

12 Volt Deutsch-
land (Volt)

Karo-
lin Werk-
mann

Controllerin 1999, 
Riedlin-
gen

Uttenweiler

22 Piratenpartei 
Deutschland 
(PIRATEN)

Samuel 
Schmid

IT-Systemad-
ministrator

1991, 
Saulgau

Biberach 
an der Riß

 
Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkandidaten auf dem 
Stimmzettel des Wahlkreises 66 Biberach (Erststimme) mit der 
ihnen landeseinheitlich zugewiesenen Nummer. Da nach Ablauf der 
Beschwerdefrist am 12. Januar 2026 keine Beschwerden eingegan-
gen sind, gelten die zugelassenen Kreiswahlvorschläge als bestätigt. 

Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im Wahl-
kreis 66 erfolgte am 13.01.2026.  
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KINDER- UND FAMILIENZENTRUM

Neue Termine von Krabbelgruppe und  
Bewegungszwerge

Herzliche Einladung 

Krabbelgruppe und Bewegungszwerge finden 
im wöchentlichen Wechsel statt. Wir spielen, singen, 
toben, basteln und verbringen gemeinsam eine schöne Zeit.

Termine Krabbelgruppe:

Termine 
Bewegungszwerge:

für alle Kinder im Alter 
von 0 bis 3 Jahren

in Begleitung

Krabbelgruppe
ein Angebot des Kinder- 
und Familienzentrums

im 1. OG des
Kirchengemeindehauses

mittwochs von 
9.00 - 10.30 Uhr

ein Angebot des 
Sportvereins

in der kleinen 
Gymnastikhalle

donnerstags von 
9.30 - 11.00 Uhr

Bewegungs-
zwerge

21.01.
04.02.

15.01.
29.01.
12.02.

25.02.
11.03.
25.03. 05.03.

19.03.

Montessori - Illertal 
Dank der Spende des Basarteams konnte das Christkind dem neu 
eröffneten Montessori Kinderhaus eine große Freude bereiten: es 
sind Babypuppen und passende Kleidung eingezogen! Die Puppen 
werden mit großer Begeisterung aus- und angezogen und bespielt. 
Vielen Dank für die Spende!

Staatliche Wirtschaftsschule öffnet Türen
Zu einem Tag der offenen Tür lädt die Wirtschaftsschule Mem-
mingen (Bodenseestr. 41) am Samstag, den 07.03.2026, von 10 
bis 13 Uhr ein.

Herzlich willkommen sind alle Eltern und Jugendliche, die einen Ein-
blick in Unterricht und Schulleben dieser Schulart bekommen wol-
len und Informationen zum Schuleintritt suchen.
Der Infoabend für den Eintritt in die 5./6./7. Jahrgangsstufe findet 
am Dienstag, den 03.03.2026 um 17:30 Uhr statt. Die nächste Infor-
mationsveranstaltung für den Eintritt in die zweistufige Wirtschafts-
schule ab Jahrgangsstufe 10 ist am 12. März 2026 um 15:30 Uhr.
Informationen gibt es telefonisch unter 08331/9649-0 oder online:
https://www.wirtschaftsschule-mm.de/anmeldung/anmeldeverfahren

Infoveranstaltung für Eltern am 03. Februar 2026 
und „Tag der offenen Tür“ am 07. Februar 2026
Am Dienstag, 03. Februar 2026, lädt das Marianum Buxheim – 
Gymnasium des Schulwerks der Diözese Augsburg - von 19:00 - 
21:00 Uhr zu einem Informationsabend der Schule ein. Eltern, 
deren Kinder im kommenden Schuljahr gerne das Marianum besu-
chen möchten, erfahren hier alles zum Schulprofil des Marianums 
und zum digital-unterstützten, flexiblen und rhythmisierten Ganz-
tag „GanzTakt+.
Unter dem Motto „Schauen, mitmachen, erleben und nachfragen“ 
freuen sich am „Tag der offenen Tür“ unsere Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Lehrkräften auf interessierte Viertklässlerinnen und 
Viertklässler und deren Eltern. 
Wann? Am Samstag, 07. Februar 2026, von 10:00 Uhr - 14:00 
Uhr.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.mari-
anum.info. Einblick in das Leben am Marianum gibt auch unser Ins-
tagramkanal.
 

Infotag an der Realschule Ochsenhausen am 
Samstag, 31.01.2026
Am Samstag, 31.01.2026 ist es endlich wieder soweit: Die RSO lädt 
Kinder der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr herz-
lich zum Infotag der Realschule Ochsenhausen ein.
Die Informationsveranstaltung startet um 09.30 Uhr im Foyer. Danach 
stehen Schulleitung, Elternbeirat, Kollegium und die Schulsozialar-
beit für Rückfragen zur Verfügung.
In den Fachräumen können interessierte Eltern und deren Kindern 
ganz real mit Lerninhalten der Realschule in Kontakt kommen.
Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen ist gespannt und 
freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und Besucher sowie 
deren Eltern - und auf viele Fragen!
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
Email: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:    Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
25.01. – 31.01.2026 Gordon Asare, Pfarrvikar
   08395/93699-16

Impuls
„Die Nächsten lieben und mit den anderen in Frieden leben: das 
ist ein sicheres Zeichen dafür, dass man auf dem rechten Weg ist.“
Angela Merici

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 23. Januar – Sel. Heinrich Seuse, Ordensmann
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales, Ordensgründer
19.00 Berk  Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Martha Kut-

ter, 1. Jahrtag Meinrad Sigg, wir gedenken auch 
Willi Hacker, Helga Homanner)

Sonntag, 25. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Kunigunde Wörz, wir gedenken 

auch Gitta Wohnhas, Albert Wohnhas)
09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann  Eucharistiefeier (gestift. Jahrtagsmesse f. Edith u. 

Hermann Küchle)
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Verst. d. SE, 1. Jahr-

tag Hermann Kiefer, wir gedenken auch Erwin, Ida 
u.Hubert Brodd, Otto Merk, Otto Christ, Adelheid 
u. Hans Schwehr)

10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 27. Januar – Hl. Angela Merici, Ordensgründerin
19.00 Rot Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Januar – Hl. Thomas v. Aquin, Kirchenlehrer
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
09.00 Berk Eucharistiefeier zum Begegnungstag der Land-
frauen
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 29. Januar
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Bonl Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Bonl Eucharistiefeier
Freitag, 30. Januar
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer
09.30 Tann Messe zur Fasnetszeit mit Band
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. Peter Demmel) mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen und Teilnahme der Erst-
kommunion-Kinder

Sonntag, 1. Februar – 4. Sonntag im Jahreskreis - In allen Got-
tesdiensten Kerzenweihe und Blasiussegen, mit Teilnahme 
der Erstkommunion-Kinder
08.15 Berk Rosenkranz
08.45! Berk Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
08.45! Hasl Eucharistiefeier
10.15 Rot  Eucharistiefeier (f. Martha u. Paul Angele, Hilde-

gard Angele)
10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Tann Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Josef Arnold)
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
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Sonstige Informationen

Gottesdiente in Tannheim
Aufgrund der Baustelle in der Kirche St. Martin finden die Gottes-
dienste am Freitag weiterhin im Kirchengemeindehaus statt. Die 
Sonntagsgottesdienste feiern wir in der Pfarrkirche. Bitte beachten 
Sie, dass die Heizung in der Kirche leider noch nicht geht.
 
Einladung zur öffentlichen KGR-Sitzung Tannheim
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR Tannheim findet am Diens-
tag, 27. Januar, 19.45 Uhr im Kirchengemeindehaus in Tannheim 
statt.
 

 
  

 
  
  

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

   

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am 
Sonntag, 25.01.2026 um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian und 
Ursula, anschließend gehen die Kinder mit dem Kin-

derkirche-Team in den Pfarrsaal. Dort können die Kinder am Ende 
des Gottesdienstes wieder abgeholt werden. Die Kinderkirche ist 
für Kinder ab 4 Jahren bis zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine 
Kerze bekommen hat, darf sie wieder mitbringen. Wir freuen uns 
auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
 
Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am Sonntag,1. 
Februar 2026 ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln…Deine Eltern holen dich nach dem Gottes-
dienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Rot sucht Verstärkung!
Alle 4 bis 6 Wochen lädt das Kinderkirche-Team zur Kinderkirche im 
Gemeindehaus ein. Die Kinderkirche findet parallel zum Sonntags-
gottesdienst statt und richtet sich an Kinder ab dem Kindergarten 
bis zum Grundschulalter. Das Thema orientiert sich nach dem Kir-
chenjahr. Erzählungen aus der Bibel machen dies für die Kinder mit 
Liedern, Bewegungen, Spielen, Legematerialien oder Rollenspie-
len lebendig erlebbar und begreifbar. Durch das eigene Mitwirken 
und Tun der Kinder werden sie in die Thematik voll eingebunden.
Die Kinderkirche wird im Team von Müttern vorbereitet und im Wech-
sel meist im Zweierteam durchgeführt. Damit die Kinderkirche wei-
terhin angeboten werden kann, suchen wir Verstärkung. Wer sich 
für unser Team interessiert und mitmachen möchte, kann sich im 
Pfarrbüro in Rot melden. Tel. 08395/93699-0 / Email: stverena.
rotanderrot@drs.de
 
Begegnungstag für Frauen aus der Region – Landfrauenver-
einigung am 28.01.2026
„Steh auf, fass Mut und handle!“
09.00 Uhr  Gottesdienst in St. Konrad Berkheim mit Pater Johan-

nes-Baptist Schmid O.Praem.
10.00 Uhr Beginn in der Festhalle Berkheim
10.15 Uhr Sozialstation in Zukunft in der Raumschaft
 Alexander Weiss, Leiter Sozialstation
 Ochsenhausen
12.00 Uhr Mittagessen in der Festhalle
13.30 Uhr  Genussvoll und gesund essen und Nachhaltig 

einkaufen mit 60+
 Christine Schuster, ALLB Hauswirtschaft
16.00 Uhr ENDE der Veranstaltung
Leitung: Walburga Ziesel, Berkheim
Kosten: 7 Euro
 
Kerzenweihe und Blasiussegen
Am kommenden Wochenende  (31.1./1.2.) feiern wir in allen fünf 
Pfarrkirchen ein Hochamt zum Hochfest der Darstellung des Herrn, 

Mariä Lichtmess. Es werden die Kerzen geweiht, die das Jahr über 
in der Kirche gebraucht werden. Sie haben auch die Möglichkeit, 
Ihre eigenen Kerzen zur Weihe mitzubringen. Nach allen Gottes-
diensten wird der Blasiussegen gespendet.
In St. Verena in Rot werden vor bzw. nach dem Gottesdienst am 
Sonntag 01.02. Kerzen zum Preis von 6,00 Euro/Stück angebo-
ten. Wenn Sie möchten, dürfen Sie die Kerzen auch gerne als Ker-
zenspende in der Kirche lassen. Sie werden dann am Volksaltar 
angezündet.
 
Vorankündigung - Elternabend Erstkommunion
Die Eltern unserer Kommunionkinder sind zu den zweiten Eltern-
abenden eingeladen:
Am Dienstag, 03.02. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena in 
Rot, für die Gemeinden Rot, Ellwangen u. Haslach
Am Mittwoch 04.02. um 20.00 Uhr im Kirchengemeindehaus Tann-
heim, für die Gemeinden Tannheim u. Berkheim
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 22. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 01. März, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 08. März, 11.30 Uhr in Rot (belegt)
Sonntag, 22. März, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Auftaktveranstaltung zum Weltgebetstag der Frauen 2026 am 
06. März unter dem berührenden Motto „Kommt! Bringt eure 
Last.“ Gestaltet wird er von Frauen aus Nigeria. Eingeladen sind 
alle Frauen, die in ihren Gemeinden und Kirchenkreisen den WGT 
mitgestalten oder einfach mehr über das Land und die diesjährige 
Liturgie erfahren möchten.
Termin: Samstag, 31.01.2026, 10 - 16 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen
Kosten: 10 € für die Verpflegung, Anmeldung bis 26.01.2026
Anmeldung: bei der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e. V.
07351-34003-0
info@keb-bc-slg.de www.keb-bc-slg.de

Einladung zum Friedensgebet
Frieden beginnt

in unseren Herzen, in unseren Gedanken und in unseren Taten.
Gestaltet vom Chor Cantemus am Sonntag, 01. Februar 

2026, um 18:00 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle in 
Ochsenhausen.

Wir laden herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, zu beten und 
ein Zeichen des Friedens zu setzen. Alle sind willkommen!

Wallfahrt 2026 nach Italien
Herr Wolfgang Bantle, der schon mehrfach Italien-Pilgerreisen durch-
geführt hat, wir mit Pfarrer Gordon eine Wallfahrt gestalten. Ziele 
der 9-tägigen Wallfahrt vom 2. – 10. Mai 2026 sind Schio, Padua, 
Loreto, San Giovanni Rotondo (Hl. Pater Pio), Lanciano, Monte S. 
Angelo und Manoppello.
Die Kosten mit Halbpension im Doppelzimmer liegen bei 875.- €. 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 220.-€.
Wir fahren mit einem modernen Reisebus. Die Teilnehmerzahl ist auf 
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48 Personen beschränkt. Eintritte vor Ort sind im Reisepreis inbe-
griffen. Anmeldungen/Infos sind ab sofort möglich bei Wolfgang 
Bantle. Tel: 08243/960236. Es sind noch Plätze frei.
Das genaue Reiseprogramm und die Anmeldeformulare erhalten 
Sie bei Interesse vom Pfarrbüro Rot.
 

Voranzeige: Einkehrtag mit Abt em. Hermann Josef Kugler 
O.Praem. am Samstag, 14. März 2026 im Gemeindehaus St. 
Verena in Rot an der Rot
Der Einkehrtag beginnt um 09.30 Uhr und steht unter dem Thema 
„Über allem die Liebe - Die Regel des Hl. Augustinus“.
Die Prämonstratenser leben nach der Regel des Hl.
Augustinus. Abt  em.Hermann Josef aus dem Kloster Speinshart 
wird in 3 Kurz-Vorträgen Impulse aus der Regel des Hl. Augustinus 
für unseren Alltag geben.
Ein Mittagessen im Jugendhaus St. Norbert und ein Abschlussgot-
tesdienst runden den Einkehrtag gegen 14.00 Uhr ab.
Anmeldung bis 28.02.2026 im Pfarramt Rot an der Rot, Tel. 
08395/936990. Kosten (einschl. Mittagessen im Jugendhaus St. 
Norbert): 20 Euro
 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 
 
 

900 Jahre Kloster Roggenburg: 
Escape-Room
Auch das Kloster Roggenburg feiert 900 Jahre. 
Aus diesem Anlass haben die beiden jungen 

Mitbrüder Pater Franziskus und Frater Kilian einen „Escape-Room“ 
entwickelt und gestaltet.
„Rettet den Klosterschatz!“ Beg ebt euch auf eine pac k e n de Ze i t-
r eise in un se ren In do or-Escape Room „Re ttet den Kl osterschatz!“ 
Das Jahr 1632 – der Dreißigjährige Krieg tobt, und ein ge hei mer 
Schatz des Kl osters ist ver sc hw un den. In den at mo sp härisc hen, his-
torisc hen Räumen des Hauses für Kun st und Kul tur er w ar tet euch 
ein span n en des Aben teuer: Knac kt kni ffl ige Rä tsel, tauc ht ein in die 
Ge schic hte des Klosters und ent hül lt Stück für Stück die Ge he imni-
s se vergang en er Zeiten. Doch die Zeit läuft: Ihr habt nur 60 Mi n-
uten, um den ver schol l e nen Kl osterschatz zu fin den – seid ihr be re it?
Infos unter:  https://www.kloster-roggenburg.de 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 25.01.
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
 Daniel Kohler - Regina Spethling
 Sandra Albrecht - Anna

Samstag 31.01
09.30 Uhr  Narrenmesse
 Paul Witzigmann - Jonas Ziesel
Sonntag 01.02.
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
 Lea Scheffold – Julia Swchmaus
 Raphael Habres – Martin Hohendorf

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – 
Hauerz - Tannheim

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
Lukas 13, 29
 
Sonntag, 25. Januar
11.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Patzelt
Samstag, 31. Januar
10.30 Uhr  Gottesdienst für kleine Leute, Poststr. 16, Leutkirch  
Sonntag, 01. Februar
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung der bisherigen Kir-

chengemeinderäte und Vorstellung der KU 3 Kinder, 
Pfrin. Rose

Gottesdienst für kleine Leute
Ein Gottesdienst zum Mitmachen für Kinder von 0-6 Jahren 
und ihre Familien

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

   
 

Lieber Gott, ich sag dir was 
Mit Kindern beten
Samstag, 31. Januar 2026
10.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus, Poststraße 16, Leutkirch

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

   
 

Erzählt es allen weiter…, denn gemeinsam singen, 
beten, feiern und spielen macht viel mehr Spaß!
Wir freuen uns auf Euch! Rosi Baur, Heide Kolb, 
Ulrike Rose

Infos: Ev. Pfarramt Leutkirch-Aitrach, 07561/2650 Termine 2026: 
28.3. (Aitrach) / 16.5. (Leutkirch) / 18.7. (Aitrach) / 12.9. (Leutkirch)/ 
14.11. (Aitrach), jeweils 10.30 Uhr

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Januar feiern wir am Sonntag, 25.01.2026, in der Klos-
terkirche Eucharistie.

Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 

Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 

Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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SGM Aitrach/Tannheim erlebt tollen Fußballtag 
beim Walter-Cup 2026
Am 17.01.2026 nahm die F-Jugend der SGM Aitrach/Tannheim 
mit zwei Mannschaften am Walter-Cup des FC Leutkirch teil. Das 
Turnier war hervorragend organisiert und bot beste Bedingungen 
für einen rundum gelungenen Fußballtag.
Gespielt wurde im Funino-Modus auf 5-Meter-Tore, wodurch 
alle Kinder viele Ballkontakte hatten und mit großer Freude, Lei-
denschaft und Einsatz auf dem Feld standen. In den achtmi-
nütigen Spielen zeigten beide Teams der SGM Aitrach/Tannheim 
tollen Teamgeist und große Spielfreude.

Neben dem Gastgeber FC Leutkirch waren Wuchzenhofen, VfL 
Ulm, Kleinhaslacher SC sowie die SGM Gebrazhofen/Walters-
hofen mit dabei. Für eine fantastische Stimmung sorgten die zahl-
reichen tollen und fairen Fans, die ihre Mannschaften lautstark 
unterstützten.
Ein besonderes Highlight war der Einzug aller Mannschaften zur 
Champions-League-Hymne, der bei den Kindern für echte Gän-
sehautmomente sorgte und den Turniertag zu etwas ganz Beson-
derem machte.
Am Ende standen nicht Ergebnisse, sondern der Spaß am Fuß-
ball im Mittelpunkt: Alle Kinder erhielten ein Stück Pizza und 
einen tollen Pokal. Für die SGM Aitrach/Tannheim war der Wal-
ter-Cup 2026 ein großer Erfolg und ein unvergessliches Erlebnis 
für alle Beteiligten.
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E-Jugend: 
Am Sonntag nahm unsere E-Jugend 
am Junior-Hallencup des TSV Wain teil.
In den Gruppenspielen wurden folgende Ergebnisse erzielt:
SGM Iller/Rot – SGM Kellmünz  1:0
SGM Iller/Rot – SGM Wain   1:1
SGM Iller/Rot – SV Jedesheim  0:5
SGM Iller/Rot – SGM Schwendi   1:2
Im Spiel um Platz 5 gewann unser Team gegen Ummendorf 
 mit 3:0
Torschützen für die SGM waren:
Nicolas Matekalo (2), Timo Ganser und Paul Freisinger

2 Punkte zum Jahresstart
Am 18.01. reiste die erste Herrenmannschaft zum Auswärtsspiel-
tag nach Augsburg. Das erste Spiel bestritten die Herren gegen den 
Gastgeber aus Augsburg. Im ersten Satz profitiere die Mannschaft 
von vielen Eigenfehlern der Heimmannschaft und konnte sich damit 
Satz eins deutlich sichern (11:5) Im zweiten Satz entwickelte sich 
aufgrund nicht konsequenter Spielweise der Tannheimer ein offe-
ner Schlagabtausch, dennoch weiterhin mit dem glücklicheren Ende 
für die Herren (12:10). In Satz drei bäumte sich Gastgeber Augs-
burg nochmals auf, es reichte jedoch nicht zum Satzgewinn (11:8) 
und damit stand ein in Sätzen (3:0) deutlicher Gewinn zu Gunsten 
der Tannheimer Herren.
Um im zweiten Spiel gegen den aktuellen Tabellenzweiten TV Haller-
stein bestehen zu können, musste auf jeder Position eine Schippe 
draufgelegt werden.

In Satz eins gelang das noch nicht, Mitte des Satzes ließ man den 
Gegner davonziehen und verlor deutlich (6:11). Im nachfolgenden 
Satz ließ die Mannschaft nicht locker und setze den Gegner mäch-
tig unter Druck, leider verlor die Herrenmannschaft auch diesen 
Satz (14:15). Diesen Schwung konnten die Tannheimer jedoch in 
den nächsten Satz mitnehmen und gewann deutlich mit 11:7. Ein 
gleiches Bild bot Satz vier, der Gegner hatte mit vielen Eigenfehlern 
zu kämpfen und Tannheim nutze jede Chance konsequent (11:5). 
Somit ging es in den entscheidenden fünften Satz. Hier spielte die 
Herrenmannschaft bis zum Wechsel bei 6 Punkten gut mit, musste 
dann jedoch abreißen lassen und unterlag mit 5:11.
Am Ende stand eine knappe 2:3 Niederlage auf der Anzeigentafel.
Am 01.02. geht es für die Herrenmannschaft auswärts in Unter-
pfaffenhofen weiter.
Es spielten: Andreas Angele, Tobias Klang, Maurice Langlouis, Len-
nart Loock, Lukas Traub und Elias Traub.

U16-Faustballerinnen überzeugen 
bei der Zwischenrunde in Biberach
Am 17. Januar fand in Biberach die Zwischenrunde der U16-Faust-
ballerinnen statt. In der Vorrunde präsentierten sich die Mädels von 
Beginn an konzentriert und souverän. Gegen den TV Segnitz gelang 
ein klarer 11:3-Erfolg im ersten Satz, auch der zweite Durchgang 
wurde mit 11:7 sicher gewonnen. Im zweiten Gruppenspiel gegen 
die SG SV Amendingen/TV Neugablonz setzte das Team seine starke 
Form fort und entschied beide Sätze mit 11:5 und 11:7 für sich. 
Damit zog die Mannschaft als Gruppensieger in die K.-o.-Phase ein. 
Im Halbfinale wartete der TV Hallerstein. Doch auch hier behielten 
die U16-Faustballerinnen die Nerven und entschieden beide Sätze 
mit jeweils 11:9 für sich.  
Im Endspiel standen aufgrund einer schulischen Veranstaltung nur 
noch vier Spielerinnen zur Verfügung. Trotz der personellen Heraus-
forderung lieferten sie einen kämpferisch starken Auftritt. Am Ende 
reichte es gegen den TV Segnitz zwar nicht ganz, das Finale ging 
mit 6:11 und 8:11 verloren.  
Dennoch sicherten sich die Mädels die Qualifikation zur anschlie-
ßenden Regionalmeisterschaft. Herzlichen Glückwunsch! 
Für den SVT spielten: Malena Bachhofer, Miriam Steidele, Simone 
Göppel, Lara Engel, Anna-Lena Ortmeier und Malika Okorokova

Erste Herrenmannschaft startet in die Rückrunde
Zum Auftakt der Rückrunde ging es für die Herren I des SVT aus-
wärts zum Tabellenführer TV Boos VI. Vor der Neuauflage der Par-
tie in der ersten Dezemberwoche stellte sich die Frage, wer besser 
durch die Winterpause gekommen war und ob der SVT als erstes 
Team in der laufenden Runde einen Punkt gegen die bisher unge-
schlagenen Booser ergattern konnte. Die Antwort auf die Fragen war 
eine leider sehr einseitig verlaufende Begegnung mit einem domi-
nierenden Tabellenführer. Thomas Weber, Joachim Fakler, Andreas 
Mahle und Günter Roll standen von Beginn weg unter Druck. So 
gelang es lediglich Thomas in seinem zweiten Einzel, den Ehren-
punkt zum 1:9 aus Sicht des SVT zu erringen.
 
Das Team der Herren II spielte erneut auswärts und reiste zu dem 
einen Rang vor ihm platzierten FC Hawangen. Um sich weiterhin 
eine Chance auf den Klassenerhalt aufrecht erhalten zu können, 
musste dort gepunktet werden. Moritz Weikmann, Alex Fleck, Gün-
ter Roll und Timo Gesue ließen sich keinen Druck anmerken. Mit 
viel Elan starteten sie in die Partie und holten sich souverän beide 
Punkte aus den Doppeln. Die folgenden drei Einzel zeigten, dass 
es nicht so spielerisch leicht weiterlaufen würde. Zunächst musste 
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sich Alex geschlagen geben, ehe Moritz nervenstark im 5. Satz :9 
einen weiteren Zähler für den SVT holte. Danach lag Timo bereits mit 
2:0 Sätzen in Führung, als der Hawanger immer stärker aufspielte. 
Er holte sich Punkt um Punkt und zwang Timo in den 5. Satz, den 
er dann auch noch :11 zum Zwischenstand von 3:2 für den SVT 
für sich entscheiden konnte. Doch jetzt drehte der SVT auf. Günter 
und Moritz punkteten ohne Schwierigkeiten. Alex lag mit 2:1 Sät-
zen zurück, zeigte sich aber nervenstark und holte sich den Punkt 
in 5 Sätzen. Die letzten beiden Punkte von Günter und Timo waren 
dann wieder eine klare Angelegenheit zum letztlich deutlichen 8:2 
Erfolg der Tannheimer.

Qualifikation geschafft!
Während Johannes Boscher, U18, beim Hallensportfest in Ulm am 
10. Januar noch 14cm bis zur Qualifikationsweite fehlten, gelang 
ihm vergangenen Samstag in Biberach eine Punktlandung. Er stieß 
die 5kg schwere Kugel exakt die geforderten 11,50m und qualifi-
zierte sich damit für die Baden-Württembergischen Meisterschaf-
ten Ende Januar in Karlsruhe.

Digitaltreff Illertal: 
Fake-Shops erkennen und vermeiden
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am am Donnerstag, 
den 29. Januar 2026 von 9:30 bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren statt.
Themen:
1. Fake-Shops erkennen und vermeiden
Immer wieder hört man, dass Verbraucher bei Online-Einkäufen 
getäuscht und betrogen werden. Auf täuschend echt aussehen-
den Seiten werden sie durch vermeintliche Schnäppchenangebote 
gelockt und erhalten die bezahlte Ware nicht oder nur in minder-
wertiger Qualität. Wenn sie dabei auch noch Bankdaten erbeuten, 
können Betrüger damit auch noch weiteren Schaden anrichten.
Wir wollen besprechen, welche Vorsichtsmaßnahmen man ergrei-
fen sollte und welche Werkzeuge man benutzen kann, um sich vor 
dieser Online-Abzocke zu schützen.
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über Smartphones, 
wir werden sie diskutieren und bei Bedarf in einem der nächsten 
Treffs ausführlich behandeln.
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmeldung 
per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus 
Erolzheim bei Frau Ehrhart (07354 931841). Bitte geben Sie dabei 
eine Email-Adresse für Rückfragen an. Per Email können Sie dann 
auch im Nachgang weitere Informationen bekommen.

Fortbildung für ehrenamtliche Betreuer:innen
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer findet am Diens-
tag, 03. Februar 2026, um 19 Uhr in den Räumen des Betreu-
ungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach die erste 
Fortbildungsveranstaltung im neuen Jahr statt. Frau Gertraud Koch 
berichtet über ihre Arbeit in der Fachberatung Altenhilfe im Landkreis 
Biberach. Ziel der Altenhilfefachberatung ist es, fachliche Unterstüt-
zung anzubieten und bedarfsgerechte Angebote und Maßnahmen 
der Seniorenarbeit und Versorgung anzuregen und zu unterstützen.
 
Die Fortbildung wird „hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor 
Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte mel-
den Sie sich bis 29. Januar 2026 an unter Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de . Sie erhalten dann 
weitere Informationen.

LG-RWK Kreisliga A 2025 / 2026:
Im zweiten Wettkampf war Rot 3 Gast bei 
Schussenried 2. Dank eines starken Leo Dreier 
konnte der Wettkampf zu Gunsten der Roter 
Mannschaft entschieden werden. Nach mehr-
monatiger Pause ist Leo wieder rechtzeitig 
fit und erzielte 363 Ringe. Armin Gams (339 

Ringe), Andreas Simmler (330 Ringe) und Anita Kartheininger (316 
Ringe) vervollständigen das Mannschaftsergebnis. Somit gewinnt 
Rot 3 den Wettkampf mit 1348:1330 Ringen.
In der Mannschaftswertung verbessert sich Rot 3 auf Platz 7.
Bester Roter Schütze in der Einzelwertung ist Armin Gams auf Rang 
19. Andreas Simmler liegt auf Platz 24. Etwas abgeschlagen fol-
gen Anita Kartheininger, Stephan Kunz, Dietmar Föhr, Alex Baa-
der, Sebastian Angerer, Ben Freisinger, Georg Gierl und Leo Dreier 
auf den Plätzen 40, 43, 46, 49 bis 50, 52 und 54. Leider zählt in 
der Einzelwertung der Kreisliga A immer das Gesamtergebnis aller 
geschossenen Wettkämpfe und nicht das Durchschnittsergebnis. 
Ansonsten wäre Leo Dreier auf dem dritten Rang!
Im nächsten Wettkampf empfängt Rot 3 die erste Mannschaft aus 
Ringschnait.

SSG Illertal e.V.
Es ist für jeden etwas dabei!
Neben unseren Ski- und Snowboardkursen, bieten wir noch ver-
schiedene Tages- und Mehrtagesausfahrten an:
Deine erste (geführte) Skitour : 25. Januar 2026
Deine erste (geführte) Skitour: 31. Januar 2026
Skitour für Fortgeschrittene: 21. Februar 2026
Ausfahrt Ischgl: 28. Februar 2026
Skitourenwochenende: 06- 08.März 2026
Grill & Chill-Kids und 07. März 2026 
 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt: 07. März 2026 
 (ab 14 Jahren)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

„Seniorentreff Silberperlen“ in 
Tannheim 
Betreuungsgruppe der 

Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Ver-
schnaufpause“, Raum für eigene Interessen und eine Entlastung 
im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr In 
88459 Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Hauptstr: 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
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• Fahrdienst, wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der 
Telefonnummer: 07352 – 923021. Alternativ gerne über 
E-Mail: silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de

Erholsame Auszeit vom Alltag
Waldbaden zu Sonnenaufgang 
am 01.02.2026 von 6.30 Uhr-9.30 Uhr
In der Qualität des fast zeitgleichen Untergangs des Mondes und 
Aufgangs der Sonne und der Mitte des Winters tauchen wir ein in die 
Natur, erleben uns als Teil von ihr und ebenso unser eigenes Natur 
Sein. Anregende Impulse und kleine Übungen vertiefen dabei das 
Erleben. Wir streifen achtsam und wahrnehmend durch die Natur 
von Wald und Wiesen, erleben sie mit allen Sinnen, erwecken das 
staunende Kind in uns, lassen uns berühren von ihrer Schönheit, 
Zartheit, Regenerationsfähigkeit und Schöpferkraft… und kehren 
belebt, berührt, regeneriert und energetisiert zurück.
Treffpunkt: Burrenwald (genauer Treffpunkt wird für die 
angemeldeten TN kurz vorher noch bekanntgegeben)
Anmeldung: telefonisch unter 07351-827645, bitte mit Angabe der 
E-Mail Adresse. Leitung: Katja Richter, Naturtherapeutin; Naturpä-
dagogin; Kunsttherapeutin

Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung 
nach Neufra bei Riedlingen ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interessierte 
Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 06. Februar 2026, um 09:30 Uhr, in die „Donauhalle“ 
nach 88499  Neufra bei Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,  recht herz-
lich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Unsere Höfe 2035: Wel-
che Perspektiven haben die künftigen Betriebsleiter?“ hält 
Herr Torsten Krawczyk, Vizepräsident des Deutschen Bauernver-
bandes und Präsident des Landesverbandes.
Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen 
und Ehrungen auf der Tagesordnung. Hierzu laden wir Sie recht 
herzlich ein.

„Hilf mir, wenn ich traurig bin – Kinder und Jugend-
liche in Trauer- und Krisenzeiten unterstützen“

Die Caritas Biberach lädt herzlich ein zu einer 
besonderen Lesung mit Mechthild Schroe-
ter-Rupieper, einer der bekanntesten Trauer-
begleiterinnen Deutschlands und Autorin 
mehrerer Fachbücher in die Stadtbuchhand-
lung Biberach
Wann: Dienstag, 3. Februar 2026 Beginn: 
19:00 Uhr Wo: Stadtbuchhandlung Biberach 
Eintritt: 10 € die Einnahmen unterstützen die 
Arbeit des ambulanten Kinder- und Jugend-

hospizdienstes Jaro und der Kindertrauergruppe Trostpunkt der 
Caritas Ulm-Biberach
In ihrer Lesung „Hilf mir, wenn ich traurig bin“ zeigt Mechthild Schro-
eter-Rupieper, wie wir Kinder und Jugendliche in Zeiten von Trauer 
und Krisen einfühlsam begleiten können. Die Lesung bietet wert-
volle Impulse für Eltern, pädagogische Fachkräfte und alle Inter-
essierten, die junge Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
stärken möchten.
Am 10. Februar findet jedes Jahr der Tag der Kinderhospizarbeit 
statt. Anliegen ist es auf die Situation von Kindern und Jugendlichen 
Aufmerksam zu machen, die in ihrem direkten Umfeld von Sterben, 
Tod und Trauer betroffen sind. Zu der Frage, wie die betroffenen 
Familien unterstützt werden können, erfahren Sie bei der Lesung in 
Biberach hilfreiches Anregungen.

Einladung zum Theaterstück der 12. Klasse  
am 30. und 31. Januar
Die 12. Klasse der Freien Waldorfschule Biberach präsentiert die 
Krankenhauskomödie „Die Welt ist krank und der Arzt hat frei 
oder die Leiden des jungen Jens“ – eine Sitcom im Theaterfor-
mat. In sechs exemplarischen Episoden wird der turbulente Alltag auf 
Station A38 erzählt. Belegschaft und Patienten sind schrullige, aber 
liebenswerte Charaktere, die alle versuchen, auf ihre ganz eigene 
Weise ihren Job – oder ihr medizinisches Schicksal – zu meistern.

Theaterspiel an der Waldorfschule
Theaterarbeit ist an Waldorfschulen ein fester Bestandteil des Lehr-
plans. Das Theaterprojekt der 12. Klasse bildet dabei einen der 
Höhepunkte der Oberstufenzeit. Die Schülerinnen und Schüler arbei-
ten nicht nur an ihren Rollen, sondern gestalten auch die Kulissen 
und sind in den gesamten kreativen Prozess eingebunden. Die Regie 
führt Monika Matting. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Aufführungen: 30. und 31. Januar 2026, jeweils um 19 Uhr  
Spielstätte: Aula der Freien Waldorfschule Biberach, Rindenmoo-
ser Straße

Tannheimer Baby- und Kinderklei-
derbasar
Vorankündigung
Der nächste Baby- und Kinderkleider-
basar für Frühjahr- und Sommerbe-
kleidung findet am 28.02.2026 von 
11.00 Uhr – 13.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt.

Die Freischaltung in Basarlino findet am 01.02.26 10 Uhr statt.
Helfer können sich ab sofort schon in Basarlino / unter dem QR-Code 
oder bei einem Teammitglied anmelden.
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT

NEUE SACHBÜCHER 
aus verschiedenen Bereichen

Federle, Lisa: Wir machen das jetzt!  (2025/560)
Lisa Federle und Boris Palmer zeigen in ihrem Buch, 
wie pragmatisches Handeln bei Krisen wie Klimawandel, Zuwande-
rung oder Wohnungsnot wirkt. Mit Fakten und Erfahrungen bieten 
sie lösungsorientierte Ansätze jenseits ideologischer und parteipo-
litischer Debatten.
 
Renz-Polster, Herbert: Schlaf gut, Baby! (2025/531)
Elternratgeber zur einfühlsamen Begleitung von Babys und Klein-
kindern beim Finden eines guten Schlafrhythmus‘.
 
Tom Fordyce: Inside: Gewinnen verlieren neu beginnen 
(2025/530)
Boris Becker war früh ganz oben und immer wieder auch ganz 
unten: ein Kämpfer, ein Meister des Comebacks.
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Lutzenberger, Ana & Ida: 
„rette rette Fahrradkette“ (2025/561)
Ana & Ida auf großer Radreise durch Europa und 
Asien. Die Schwestern schwingen sich im Allgäu 
in die Sättel ihrer Fahrräder. Über den Balkan 
führt der Weg bis nach Zentralasien. Der vorlie-
gende Reisebericht über 14 Monate Landstraße 
präsentiert sich als gedrucktes »Kunstwerk«.

Die beiden Autorinnen kommen am 20. März um 19.30 Uhr 
in die Roter Bücherei. Jetzt schon den Termin vormerken!
 
Seitzer, Dagmar: Winfried Kretschmann: 
im Herzen grün - die Biografie (2025/529)
15 Jahre lang hat Winfried Kretschmann die Geschicke seines Hei-
matlandes Baden-Württemberg geführt, mit seiner Wahl schienen 
die Grünen in der Mitte der Gesellschaft angekommen zu sein.
 
Durgun, Tahsim: „Mama, bitte lern Deutsch“ (2025/403)
Noch bevor Tahsim Durgun die Grundschule abschließt, muss er 
für seine Mutter die Abschiebebescheide entziffern, begleitet sie 
als Dolmetscher zu intimen Arztbesuchen und verliest Aldi-Kata-
loge am Fliesentisch. So wie Tahsim geht es vielen jungen Men-
schen mit Migrationsgeschichte, die früh Verantwortung für ihre 
Eltern übernehmen und gleichzeitig einen Platz finden müssen in 
einem oft feindseligen Land.
 

 
 

    
 

 
  

 

   
 

 
 

   
 

 
 

 
  

 
 

 

  
 

 
 

  
  

 
 

 
 

   

 
 

     

 

 
 

 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

Wussten Sie schon…. 
dass es bei uns 
„Kaffee und Zeitschriften“ gibt?
Sie sind herzlich eingeladen, in unserem 
Lesecafé Platz zu nehmen und sich mit einer net-
ten Zeitschrift eine gemütliche Zeit zu gönnen.

Folgende Zeitschriften können Sie bei uns lesen und auch ausleihen:
 
Die Allgäuerin; Geolino; Happinez; Kraut & Rüben; Landlust; 
Mein Buffet; Mein schöner Garten; Natur; Der Pilger; Schö-
ner wohnen; Selber Machen; Selbst gemacht; Tierfreund; 
Zaubertopf

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/9589891 Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de  Instagram: @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

Motorsägenlehrgang, Fitness-Boxen und Fremd-
sprachen: Bildungswerk Ochsenhausen startet ins 
neue Semester mit umfangreichem Programm
Motorsägenlehrgang Modul A Grundlagen der Motorsägenarbeit 
mit Simon Wiedmann, Forstwirt, Ing.B.Sc. am Freitag, 30. Januar 
und Samstag, 31. Januar von 8:00 – 16:30 Uhr. Ort: Freiraum GmbH, 
Kolpingstr. 32 /1, Ochsenhausen, Längenmoos Kursgebühr: 212,00 
€, Nr. 261.5BP.411 Motorsägenlehrgang nach DGUV-Information 
214-059 „Ausbildung für Arbeiten mit der Motorsäge und für die 
Durchführung von Baumarbeiten“.

Fitness-Boxen II mit Baran Ulas Güngördü, ab 29. Januar immer 
donnerstags 14-tägig von 19.30 bis 20.15 Uhr im Gemeindesaal, 
Gymnasium, Herrschaftsbrühl 12, Ochsenhausen, Kursgebühr: 
32,50 € Kleingruppe, Nr. 261.3GB.562

Improve your English with a touch of mystery and a lot of fun 
Continuation of the autumn course mit Angelika Gropper ab 29. 
Januar an 10 Terminen immer donnerstags von 19 – 20.30 Uhr in 
der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Realschule Raum 0.02, EG, Kursgebühr: 82,00 €, Nr. 261.6S.101

Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen mit Stefan Eggers 
ab 27. Januar an 14 Terminen immer dienstags von 18.30 bis 20 Uhr 
in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Realschule Raum 0.04, EG Kursgebühr: 114,80 €, Nr. 261.6S.201

Italienisch für Fortgeschrittene. Konversation für Oberstufe 
mit Stefan Eggers  ab 28. Januar an 14 Terminen immer mittwochs 
von 19.15 – 20.45 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschafts-
brühl 4/1, Ochsenhausen, Realschule Raum 0.02, Kursgebühr: 
114,80 €, Nr. 261.6S.202

Anmeldung und Information 
unter Tel.: 07352/202 893, bildungswerk@t-online.de , www.bil-
dungswerk-ochsenhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 
88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 
– 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Kostenfreie Bescheinigung  
für Rentnerinnen und Rentner  
Informationen für die Steuererklärung
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steuererklä-
rung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die kostenfreie 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ von der 
gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Bescheinigung enthält steu-
errechtlich relevante Beträge für die Steuererklärung, wie die Höhe 
der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung oder 
die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr. 
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem der 
Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 automatisch. Wer die 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ zum ers-
ten Mal benötigt, kann diese ganz einfach über die Online-Services 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben? 
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht individu-
ell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber Finanzäm-
ter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater. 
Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann auf www.deut-
sche-rentenversicherung.de herunterladen werden. 

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Weniger 
ist leer.
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ERSTSTIMME
-  Von 120 Sitzen im Landtag  

werden 70 Sitze als Direktmandat 
vergeben.

-  Es gibt bei der Landtagswahl  
70 Wahlkreise.

-  Gewählt ist, wer die meisten  
Stimmen im Wahlkreis erhalten  
hat.

ZWEITSTIMME
-  Die Zweitstimme entscheidet  

darüber, welche Partei wie viele  
Sitze im Landtag bekommt.

-  Zweitmandate werden anhand der 
Landeslisten der Parteien verteilt.

-  Eine Partei braucht mindestens 5 % 
der abgegebenen Wählerstimmen,  
um in den Landtag einzuziehen.

-  Es kann zu Überhang- und Aus-
gleichsmandaten kommen, weshalb 
sich die Anzahl der Abgeordneten  
erhöhen kann.

MINISTER:INNEN

-  bestimmt die Richtlinien  
der Politik

- ernennt die Minister:innen

MINISTERPRÄSIDENT:IN

LANDESREGIERUNG

120 Erst- und Zweitmandate + 
Überhang- und Ausgleichsmandate

70 + 50
ABGEORDNETE

LANDTAG

- stimmt über Gesetze ab, z. B. Landeshaushalt

- macht Gesetzesvorschläge

- wählt Ministerpräsident:in

-  nimmt Bitten/Beschwerden (Petitionen) von 
Bürger:innen entgegen

- erarbeiten Gesetze und schlagen sie vor

- treffen wichtige politische Entscheidungen

kontrolliert

Landtagswahl 
Baden-Württemberg 
am 8. März 2026

LANDTAGSWAHL: 
- alle 5 Jahre

WAHLBERECHTIGUNG:
-  ab 16 Jahren
- deutsche Staatsangehörigkeit
-  seit mindestens 3 Monaten in  

Baden-Württemberg wohnhaft

WAHLGRUNDSÄTZE:
- allgemein
- gleich
- geheim
- frei 
- unmittelbar

Amtlicher Stimmzettelfür die Wahl zum Landtag von Baden-Wüttemberg am 8. März 2026im Wahlkreis 10 Musterkreis

Sie haben 2 Stimmen
X X

hier 1 Stimme
für die Wahl

einer Wahlkreisbewerberin/ eines Wahlkreisbewerbers 
 

Erststimme

hier 1 Stimme
für die Wahl
einer Landesliste (Partei) – maßgebende Stimme für die Verteilung der Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien – 
Zweitstimme1 Blume, Alfred

selbst. Landwirt,  
Kirchberg an der Iller  
Ersatz: Diem, Christa Buchbinderin, Freiburg im Breisgau

Partei  
A

2 Fritz, Elke
Lehrerin, Blaustein

Ersatz: Hieber, Jakob  Bäckermeister, Staig

Partei  
B

3 Dr. Aslan, GülcanRechtsanwältin, Ulm

 
 

 
 

 

Partei  
A

Dr. Albrecht Braun, Dr. Clara Dahm, Emil Förster, Gisela Hübner,  Ines Jesinger

1

Partei  
B

Klara Lang, Max Nill, Akin Aydemir, Quentin Rost, Sibylle Tost

2

 
 

 
 

 

 

 

3 Dr. Aslan, GülcanRechtsanwältin, Ulm

B
Klara Lang, Max Nill, Akin Aydemir, Quentin Rost, Sibylle Tost

CA. 7,7 MIO.  WAHLBERECHTIGTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

 
2026 – Wählen gehen ab 16!

SPEZIAL
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Skataufgabe Nr. SK 0421

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube, 
Karo-Bube; Kreuz-König, -Dame, -8; Pik-Ass, -10, -Kö-
nig

So oder so Frand Hand platt
Ein Spieler in Vorhand sagt mit dem abgebildeten 
Blatt – geblendet von einem derart warmen Regen 
– spontan Grand Hand an. Er spekuliert dabei sogar 
auf die Gewinnstufe Schneider. Also spielt er sofort 
Kreuz-8 an – und hat im Handumdrehen, nämlich 
schon nach dem dritten Stich, verloren. 60! Sagt der 
Kartengeber: „Hättest Kreuz-Dame anspielen müs-
sen.“ Darauf Hinterhand: „Auch da hätte ich ihn ge-
packt!“

Frage: Wie beweist Hinterhand bei welcher Kar-
tenverteilung die Richtigkeit ihrer Behauptung?

Lösung: Vorhand (V): siehe Kartenabbild
Mittelhand (M): Kein Kreuz, aber unter anderem Herz-Ass, Karo-Ass und eine dazugehörige Zehn 
Hinterhand (H): Alle übrigen Karten in Kreuz (Ass, 10, 9, 7) und die noch fehlende Zehn in Herz 
oder Karo 
Skat: Zwei beliebige Restkarten
Bei diesem Spielverlust ist offenkundig, dass Hinterhand im ersten Stich mit Kreuz-9 übernimmt, 
Ass und Zehn dazu nachzieht (21 Augen), also König und Dame (7 Augen) des Alleinspielers ab-
holt, worauf der Partner seine beiden Asse und die Zehn (32 Augen) schmiert. 60! Auf die Empfeh-
lung des Kartengebers hat Hinterhand diesen Verlustweg gesehen: 
1. Kreuz-Dame M ein Ass H Kreuz-Ass (–25)
2. H Zehn (Herz/Karo) V ?
Schon steht der Alleinspieler im Regen. Er kann sich ein Weglassen nicht leisten, muss stechen. 
Der Rest ist so früher oder später reine Formsache:
V Kreuz-8 M ein Ass H Kreuz-9 (–11)
H Kreuz-10 V Kreuz-König M Zehn (–24)
    (–60)

760U38W4

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN
aids-stiftung.de/spenden
SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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Das brauchst du: 
•  etwa 20 große Hagebutten
•  sieben Holzwäscheklammern
•  Fotokarton in verschiedenen Farben
•  einen großen Stein
•  feste Schnur
•  Bastelfarben (Acrylfarben)
•  eine dünne Stricknadel
•  verschiedenfarbige Filzstifte 

oder Buntstifte
•  Kleber, Schere, Pinsel

So geht es:

1.  Schneide aus den 
Fotokartons sieben 
verschiedenfarbige 
Dreiecke aus.

2.  Beschrifte die Wäscheklammern mit 
den sieben Wochentagen und kleb je ein 
Fotopapier-Dreieck auf die Spitze.

3.  Male einige Hagebutten bunt an und lasse sie trocknen.

4.  Bohr mit der Stricknadel vorsichtig Löcher quer durch 
die Hagebutten.

5.  Fädle nun die Schnur durch die 
Hagebutten, indem du sie mithilfe 
der Stricknadel durch die Löcher 
der Hagebutten ziehst.

6.  Befestige anschließend die Klammern in gleichen Abständen 
an der Schnur. Damit die Schnur gerade herunterhängt, 
solltest du einen Stein an ihr Ende knoten.

Nun kannst du deine Termine an den passenden Tagen anbringen!

Illustration: © Wechdorn/DEIKE 754U11U1
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
24. / 25. Januar 
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Rufnr.	 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 09 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 24. Januar 2026:
- Ludwigs-Apotheke, Machnigstr. 4, 
  87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 63062
- Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
  88416 Ochsenhausen, 07352 - 84 11

Sonntag, 25. Januar 2026:
- Marien-Apotheke, Augsburger Str. 13, 
87700 Memmingen, 08331 / 2661
- Apotheke am Adlerplatz, Biberacher Str. 102, 
88441 Mittelbiberach, 07351 - 82 96 82
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:	 Freitag, 06. Februar 2026
Papiertonne:	 Dienstag, 17. Februar 2026
Gelber Sack:	 Mittwoch, 18. Februar 2026

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

   EINLADUNG - ZUM VORTRAG

05. Februar 2026 - 19.00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Sichern Sie sich Ihren Platz bis 02. Februar 2026, 
über den QR-Code, per Mail an event@prestle.de oder
telefonisch unter 07351 5000-0.        www.prestle.de

Veranstaltungsort: 

PRESTLE-Haus
Freiburger Straße 40
88400 Biberach

Ihr Heimkraftwerk -
Wärmepumpe in Kombination mit Photovoltaik

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de

könnten eine Familie einen Monat lang 
mit Lebens mittel-Paketen versorgen.41 €


